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Die Behindertenbeauftragten 
des Landkreises Unterallgäu

Ralph-Stefan Czeschner steht allen Unterallgäu-
erinnen und Unterallgäuern bei Fragen rund 
um das Handicap zur Verfügung – zum Beispiel, 
wenn Sie einen speziellen Rollstuhl oder einen 
Schwerbehindertenausweis beantragen möch-
ten oder, wenn der Arbeitgeber Fragen zum The-
ma Behinderung hat. Claus Irsigler ist der rich� ge 
Ansprechpartner zum barrierefreien Bauen. 

Ralph-Stefan Czeschner
• Telefon (01 72) 8 63 21 03 
• Sprechstunde:  Immer am 

ersten Dienstag im Monat 
im Landratsamt Unterall-
gäu in Mindelheim, Bad 
Wörishofer Straße 33. Bi� e 
telefonisch anmelden.

Claus Irsigler
• Telefon (0 82 61) 9 95 - 331
• E-Mail: claus.irsigler@

lra.unterallgaeu.de
• Montag bis Freitag, 

8 bis 12 Uhr und nach 
Vereinbarung.



Durch die Öff entlichkeitsarbeit werden die Bür-
gerinnen und Bürger rund um das Thema »In-
klusion« informiert und sensibilisiert.  Ziel ist ein 
Perspek� vwechsel hin zu einer inklusiven Gesell-
scha�  im Landkreis Unterallgäu.

Haben Sie Ideen oder wollen Sie an unserer Ziel-
setzung mitwirken, dann wenden Sie sich an: 

– Koordina� onsstelle Inklusion – 
Bad Wörishofer Str. 33 · 87719 Mindelheim

Caroline-Maria Gsöllpointner, 
Telefon (0 82 61) 9 95 - 4 93
caroline-maria.gsoellpointner@
lra.unterallgaeu.de

Andrea Maurer-Aulenbach, 
Telefon (0 82 61) 9 95 - 2 64 
andrea.maurer-aulenbach@
lra.unterallgaeu.de

www.unterallgaeu.de/inklusion

Die Koordinationsstelle Inklusion

Die Koordina� onsstelle setzt den kommunalen 
Ak� onsplan im Landkreis Unterallgäu um, den 
der Kreistag beschlossen hat. Dieser enthält 
Maßnahmen nach den Vorgaben der UN-Behin-
dertenrechtskonven� on. Die Handlungsfelder 
des Ak� onsplans sind:

• Arbeit und Beschä� igung
• Bildung
• Leben und Wohnen
• Mobilität und Barrierefreiheit
• Beratung, Informa� on, Öff entlichkeitsarbeit

Die Koordina� onsstelle Inklusion arbeitet dabei 
mit dem Inklusionsbeirat und den Behinderten-
beau� ragten der Gemeinden zusammen, indem 
sie berät, begleitet und unterstützt.

Sie beteiligt sich ak� v innerhalb der Netzwerkar-
beit im Landkreis an der Planung und Umsetzung 
von Vorhaben und koordiniert alle Bereiche. 

Ihre Aufgabe ist es auch, eigene Projekte zu ent-
wickeln und durchzuführen.


